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A p p e n z e l l e r - E i n f ä l l e.

Als jüngsthin in einem Wirthshanse erzählt wurde, wie

Raoul-Rochette in seinen neulich erschienenen Briefen
über die Schweiz ") geäussert habe : in Appenzell Inner,
rhoden sey die Deniokratie auf den Altar, d. h. auf die Rc.
ligion gegründet; in Ausserrhodcn hingegen sey dieselbe ein

bloßes Gaukel- oder Brogi-Spiel, — bemerkte ei» anwe.
sender Bauer: jo, 10, 'S ist gad schad, daß mer zo üserem

Brogi-Spiel ken Brögi-Narren bruchen chönid, der Noth,
schegg gab eben en tolle.

Woher mag es doch kommen, fragte Einer, daß die

Welt von Jahr zu Jahr schlimmer wird? — Woher? er-
wiedcrte der Andere, das ist leicht zu merken; eS ergiebt sich

ja ganz deutlich aus den Lcichcnpersonalien, daß immer

nur gute Leute sterben, die schlechten also zurückbleiben.

Berichtigung«: u.

Herr Joh. Konr. Beinziger, der auch im diesjähri-
gen Appenzellerkalender wieder als kiiià. tââiàu» einge.
schrieben ist, wurde schon im Januar deS vorigen JahrS
zum Pfarrer in St. Margrethen erwählt.

Bei der Angabe der Vermächtnisse von Wolshalden
(siehe Seite 8 unsers Blattes) muß eS heißen : 911 si. 88 kr.,
und noch 470 fl. 21 kr. den Schnlen also im Ganzen
1881 fl. 54 kr.

Seite 18 muß eS heißen : Criminalfälle kamen 6 vor.

*) lettres «ur I.i 8ui8se äcriloz on i3,.o. ài !s, 1822. 8., wo die
Stelle so lautet : « ot l'on jiLut giro, ^110 8l à ^ppen2oll
la Nomoorstle est plsoèo «no un autel, à 'krozen elts
vprltsklement «nr No5 troteaui.»


	Berichtigungen

